
Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, heilige Gottesmutter. 
Sei uns mütterlich nahe in dieser Not, damit wir ganz auf den vertrauen, 
der unser Heiland und Erlöser ist, Jesus Christus, dein lieber Sohn, 
unser Herr und Gott. 
Sei nahe allen, die jetzt in großer Sorge sind und auf Gottes Hilfe bauen. 
Sei nahe allen, die sich mit großer Verantwortung aufopferungsvoll 
um die Menschen in unserem Land, insbesondere um die Kranken, kümmern. 
Sei nahe unseren Priestern und Diakonen und allen Seelsorgerinnen 
und Seelsorgern zusammen mit den vielen Gläubigen, 
die uns durch Worte und Taten Gottes Gegenwart und Heil 
mitten in dieser Bedrängnis erfahren lassen. 
Deiner Fürsprache vertraue ich unsere Gemeinde und alle Menschen an. 
Du bist den Kreuzweg deines Sohnes im Inneren mitgegangen. 
Nun trägst du die die Freude der Auferstehung in deinem Herzen. 
Hilf uns, dass dieses Licht der Hoffnung in uns niemals erlischt 
und öffne unsere Augen und Herzen für den, auf den all unsere Hoffnung gründet, 
Jesus Christus, die gebenedeite Frucht deines Leibes. 
O gütige, o milde, o süße Jungfrau Maria! Amen.


